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Keichstagseröffnung und
Regierungsbildung

Jm Laufe des Donnerstag vormittag war es noch
richt gelungen eine Regierung zuſtande zu bringen So
wurde die für nachmittags drei Uhr feſtgeſetzte Eröff
rung des neuen Reichstags die in der Vor
riegszeit meiſt Anlaß z3 einem pompöſen Zeremoniell im
Weißen Saale des Berliner Schloſſes gab noch um vieles
tüchterner als es ſich mancher gedacht haben mag Die
Formalitäten wurden ganz trocken geſchäftsmäßig er
ſedigt und danach vertagte ſich das Haus auf Freitag um
in dieſem Tage die Präſidentenwahl vorzunehmen Viel
leicht wäre die kurze Sitzung ganz ohne Eindruck geblieben
wenn nicht die Unabhängigen mit ein paar faulen Witzen
über die Abgeordneten Mittwoch und Stinnes den Verſuch
gemacht hätten die Eintönigkeit der namentlichen Liſten
oerleſung zu beheben

Ueber den Stand der Verhandlungen we
gen der Regierungsbildung iſt zur Stunde
wenig zu ſagen Daß Fehrenbach mit zäher Energie die
Schwierigkeiten zu überwinden ſucht iſt durchaus anerken
nenswert Er weiß was er ſeiner Ernennung zum Reichs
kanzler ſchuldig iſt und wirft nicht gleich die Flinte ins
Korn wie es diejenigen taten die vor ihm vom Reichs
gräſidenten den immerhin ehrenvollen Auftrag zur Schaf
fung eines Kabinetts erßalten hatten Jm Wahlkampfe
Maſſenſuggeſtion durch Schlagworte und Appells an die
Gefühle ſtatt an den Verſtand der Maſſen zu treiben iſt
entſchieden einfacher als nachher das in die Tat umzu
ſetzen was man den Wählern verſprochen hat

Nach dem was bisher über die Reſultate bekannt ge
worden iſt die Fehrenbach in den Verhandlungen erzielt
bat ſcheint es ſo als ob nun doch wieder die Demo
kraten obwohl ſie die ſchwächſte Fraktion hinter ſich
haben die Hauptlaſt in der Regierung überneh
men ſollen Angeſichts dieſer Tatſache iſt es mehr als
lächerlich wenn die Hamburger Nachrichten und
Bl Verantwortungsſcheu undparter ſprechen unt in dem

len wie gerechtfertigt das Strafgericht geweſen ſei das
das deutſche Volk am 6 Juni über dieſe Partei gehalten
haben Die Demokraten kennen keine Pflicht gegen das Volk
und Vaterland ſondern nur ſich ſelbſt Allein durch die Schuld
der Demokratiſchen Partei iſt die Kriſe unnötig und nichts
nutzig verlängert ſind neue Schwierigkeiten geſchaffen wor
den in einer Zeit in der die Biidung einer Regierung
keine Stunde länger hinausgeſchoben wurden darf So
heißt es wörtlich in dem Leitartikel der Hamburger Nach
richten Dieſe Anwürfe ſind ſo läppiſch und dumm daß
man annehmen möchte eine beſonders ſtarke Hitzewelle
habe ungünſtig auf die Gedankenklarheit des Schreibers
jener Zeilen eingewirkt Wir würden keine Veranlaſſung
genommen haben dieſes Geſchreibſel unter die Lupe zu
nehmen wenn nicht ähnliche Gedankengänge auch in an
deren Blättern der gleichen Parteirichtung feſtzuſtellen
wären ſodaß man immerhin auf eine zentrale Jnſpiration
ſchließen kann Wenn irgend etwas nichtsnutzig die Pflicht
gegen Volk und Vaterland verletzt ſo iſt es dieſe nieder
trächtige Art die geeignet iſt ron vornherein ſchon wieder
Stimmung gegen die Demokraten in der Regierung zu
machen die aus reiner Vaterlandsliebe wieder in die Breſche
ſpringen nachdem von den Parteien die im Wahlkampfe
mit Unflat um ſich geworfen haben nicht genügend ge
eignete Männer präſentiert werden konnten die ohne
Hintergedanken die Verantwortung in einem republika
niſchen Kabinett mitzutragen bereit waren

Wer es nicht einſehen will welches Maß von Vater
landsliebe Pflichtbewußtſein Selbſtverleugnung und Hin
tenanſtellung der Parteiintereſſen es für die Demokratie
unter den gegebenen Verhältniſſen bedeutet in eine Regie
rung einzutreten die den größten Gefahren durch unver
antwortliche ja vielleicht böswillige Oppoſitionsparlamen
tarier ausgeſetzt iſt dem iſt nicht zu helfen Das deutſche
Volk aber ſollte doch einſehen daß ihm von Politikern dieſes
Schlages kein Heil erwachſen kann

Wie ſchon erwähnt ſcheint es ſo als ob Reichs
kanzler Fehrenbach die Hauptſchwierigkei
ten überwunden hat denn es iſt kaum anzuneh
men daß er die ter min mäßige Eröffnung des
Reichstages zugelaſſen hätte wenn er nicht die
Gewißheit hätte den berufenen Vertretern des Volkes be
reits in den nächſten Tagen eine Regierung zu prä
ſentieren die vom Parlament ſo geſtützt wird daß ſie das
deutſche Volk in Spa erfolgverſprechend
vertreten laſſen kann O

Weitere Nachrichten aus Berlin
N Berlin 24 Juni rie Drahtnachricht DieBemühungen der Parteien die Bildung des Kabinetts

raſcheſt zuſtandezubringen haben bisher noch zu keinem Er
gebnis geführt Die verſchiedentlich genannten Namen der
neu in Betracht kommenden Perſonen treffen wie wir aus
parlamentariſchen Kreiſen hören noch nicht zu Es heißt
daß der Oberbürgermeiſter Schol z der der Deut chen
Volkspartei angehört noch nicht als endgültiger Kandidat
für das Reichswirtſchaftsminiſterium bezeichnet werden
kann Ebenſo wird es bezweifelt daß Landrat a D v
Raumer von der Deutſchen Volkspartei der als Reichs
chatzminiſter genannt wird dieſen Poſten erhalten wirdi miehen ſcheint bisher nur daß die demokratiſchen Mi

niſter Koch und Geßhler in ihren Aemtern verbleihen

e

on m

und der Führer der Deutſchen Volkspartei Dr Heinze jZugperſonal muß den Zug in Konitz verlaſſen die pol
Reichsminiſter der Juſtiz und Vizekanzler wird Alles
übrige iſt noch im Fluß und in keiner Weiſe entſchieden

Reichstag
Erſte Sitzung Donnerstag 24 Juni

Das Haus iſt voll beſetzt desgleichen die Tribünen
Jm übrigen deutet nichts im äußeren Ausſehen des Saales
auf die Bedeutung dieſer erſten Sitzung des erſten Reichs
tages der Umbildung des Reiches hin

Der Alterspräſident Abg Nieke Soz eröffnet die
Sitzung und ernennt die Abg Malkewitz Frau Agnes Frau Bohm Schuch und Dr Pfeiffer zu pro
viſoriſchen Schriftführern

Geſchäftsordnungsmäßig wird ſodann zum Namens
aufruf der Abgeordneten geſchritten der ſich im all
gemeinen eintönig vollzieht und in deſſen Verlauf ſich er
gibt daß die meiſten Miniſter im Plenum Platz genom
men haben Zum Beiſpiel die Abg Wirth Gies
berts David Blunck und Bauer So erklärt es
ſich auch daß auf der Miniſterbank Reichsminiſter Koch
das geſamte Reichskabinett vertritt

Beim Aufruf des Namens des Abg Mittwoch U
ruft Abg Ledebour unter ſchallender Heiterkeit des

Hauſes Der ſitzt Zu einer ähnlichen Szene kommt es
beim Aufruf des Namens Stinnes Hier ruft Adolf
Hoffmann U Wenn das Geld im Kaſten klingt
der Stinnes in den Reichstag ſpringt

Der Namensaufruf ergibt die Anweſenheit von
432 Abgeordneten 34 Abgeordnete fehlen

Der Alterspräſident fonſtatiert die Beſchlußfähigkeit des
Hauſes ſetzt die nächſte Sitzung auf Freitag nach mit
tag 3 Ahr mit der Tagesordnung der Wahl des Prä
ſidiums feſt und ſchließt gegen 4 Uhr

Preußiſche Landesverſammlung
145 Sitzung 24 Juni nachmittags 28 Uhr

Zur Beratung ſtet ein Antrag der Geſchäftsordnungs

Abg Kilian U bewirken Der Ausſchußantrag wird
gegen die Rechte angenommen

Der Not haushalt für 1920 wird in allen drei
Leſungen ohne Erörterung angenommen

Es folgt die Beratung eines Antrages des Verfaſſungs
ausſchuſſes die Regierung möge auf eine Aenderung
der Reichsverfaſſung betreffend die preußi
ſchen Stimmen im Reichsrate hinwirken Es
handelt ſich insbeſondere um eine Friſtverlängerung die der
Artikel 168 der Reichsverfaſſung vorſchreibt daß die ſämt
ſichen preußiſchen Stimmen im Reichsrat bis zum Erlaß
eines beſonderen Landgeſetzes höchſtens aber auf die Dauer
eines Jahres von Mitgliedern der Regierung abgegeben
werden können Weiter fordert der Ausſchuß daß die
Weiterberatung des Geſetzöntwurfs über die Beſtellung
von Reichsratsmitgliedern durch die Provinzialverwaltun
gen ſo lange vertagt werde bis die Entſcheidung über die
angeregte Aenderung der Reichsverfaſſung vorliegt

Der Antrag wird angenommen
Nächſte Sitzung Montag 5 Juli 11 Uhr vormit

W Uebergang der ſtandesherrlichen Bergregale auf den
aat

Schluß 334 Uhr

Das deutſch polniſche Korridor Abkommen über die
Beförderung der Stimmberechtigten

WT VB Berlin 23 Juni Dem deutſchen Geſchäftsträ
ger in Warſchau iſt vom polniſchen Miniſterium des
Aeußern auf Hrund von Verhandlungen mit der inter
clliierten Kommiſſion in Allenſtein nachſtehende Erklä
rung vom 18 Juni übergeben worden die auch für das
Abſtimmungsgebiet Marienwerder Gültigkeit haben ſoll

1 Die polniſche Regierung verpflichtet ſich die
Stimmberechtigten der Abſtimmungsgebiete von
Marienwerder und Allenſtein in täglich 7 Sonder
zügen von je höchſtens 52 Achſen während eines
Zeitraumes von 14 Tagen durch das polniſche Gebiet zu
befördern

2 Um jeden Verdacht der Parteilichkeit während der
Kontrolle der Sonderzüge an der polniſch deutſchen Grenz
ſtation zu vermeiden bittet die polniſche Regierung die
interalliierten Kommiſſionen ihrerſeitsKontrollorgane zu ſtellen die gemeinſam mit den
entſprechenden polniſchen Organen die Kontrolle vornehmen
werden welche die Sonderzüge benutzen

3 Jeder Stimmberechtigte der durch das polniſche Ge
biet zu fahren wünſcht muß ſich durch folgende Papiere aus
weiſen a durch einen Abſtimmungsausweis aus
geſtellt von einer dafür zuſtändigen Kommiſſion b durch
einen Perſonalausweis mit Photographie Die Ab
ſtimmungsausweiſe werden bei der Kontrolle geſtempelt
Waffen dürfen nicht mitgeführt werden

4 Die Durchfahrt der Stimmberechtigten durch das pol
niſche Gebiet wird auf der Strecke Konitz Dirſchau
Marienburg erfolgen Nach Anſicht der Eiſenbahn
wrerſtandigen genügt dieſe Strecke völlig für den Trans
port

5 Die polniſche Regierung nimmt von der Bereitwillig
keit der deutſchen Regierung Kenntnis die Wagen und
Maſchinen für die Züge auf der Strecke Konitz Marienburg
zu ſtellen Die Züge werden von polniſchen Be
amten geführt und bedient werden Ein volniſcher
Lokomotivführer wird die Maſchine in Begleitung des deut
ſchen Lokomotipführers und Heizers führen Das deutſche

e i erung be die Haftenttaſſung des

l

niſche Zugbegleitung wird den Zug nach der Durchfahrt
durch das polniſche Gebiet in Marienburg verlaſſen ſie hat

ten 98 dort einen Leerzug in Richtung Konitz abzu
warten

6 Während der Durchſahrt durch das polniſche Gebiet
werden die Züge mit den Stimmberechtigten von einer
emeinſam aufgeſtellten alliierten und polniſchen
skorte begleitet werden oder nur von einer polniſchen

falls die interalliierten Abſtimmungskommiſſionen das not
wendige Perſonal nicht ſtellen können Die Züge bleibenwährend der Durchfahrt durch das polniſche Gebiet ge
ſchloſſen den Reiſenden iſt verboten während des Aufent
halts die Züge zu verlaſſen

Die Entwaffnungs rage
WTV Berlin 24 Juni Bei der deutſchen Regie

rung ſind zur Entwaffnungsfrage zwei Noten eingegangen
eine vom Präſidenten der Friedenskonfe
ren z eine andere vom Oberſten Rat Die Note des
Oberſten Rates iſt eine Ergänzung der Note des Peäſi
denten der Freidenskonferenz Die Forderungen der Noten
decken ſich ungefähr mit dem was die franzöſiſche Preſſe
während der letzten Zeit hierüber bereits zum Ausdruck
brachte Es wird grundſätzlich die Herabminderung
des Heeres auf 100000 Mann gefordert Zu
geſtanden wird eine lokalorganiſierte Polizei

Die Verhandlungen mit Kraſſin
Londoner Meldungen beſtätigen daß die Verhandlungen mit

Kraſſin an einem kritiſchen Punkte angelangt ſind Kraſſin
hat in der letzten er eine Privatunterredung mit Lloyd
George gehabt bei der Fritjof Nanſen als Dolmetſcher mit
wirkte Lloyd George machte es Kraſſin klar daß die Verhandlungen
abgebrochen werden würden ſofern die Sowjetregierung ſich
nicht bereit erkläre die Schuld Rußlands gegenüber
Privatperſonen im Auslande anzuerkennen Kraſ
ſin erwiderte er habe keine Voll macht zur Erörterung die
ſer Frage Wenn die Bolſchewiki heißt es in einer Londoner
Meldung Politikens ihre Haltung nicht ändern ſo beſteht die
Ausſicht daß die Delegation Kraſſins in wenigen Tagen London
unverrichteter Sache verläßt Auch der Londoner Berichterſtatter
der Berlingſke Tidende meldet die Verhandlungen mit Kraſſin
ſollen praktiſch geſprochen bereits geſcheitert ſein

Jm Gegenſatz hierzu ſteht eine Mitteilung des Londoner
Korreſpondenten der franzöſiſchen Zeitung Journul der mit
teilt es ſei Lloyd Georges Wunſch unter allen Umſtänden zu
einem modus vivendi mit Rußland zu gelangen

le

Charles Laurent franzöſiſcher Botſchafter in Berlin
WTVBV Berlin 24 Juni Die franzöſiſche Regie

rung hat bei der deutſchen Regierung das Agrément für
Herrn Charles Laurent den für Berlin beſtimmten Vot
ſchafter eingefordert Das Agrement iſt bereits erteilt
worden Er war wiederholt mit finanziellen Miſſioner
der franzöſiſchen Regierung im Auslande betraut

Tſingtau
Die Schantungfrage die in ſich auch das Schickſal von

Tſingtau einbegreift iſt jetzt wieder aufgerollt worden
Einer Reutermeldung zufolge hat ſich die japaniſche rrung die durch ihre Unterſchrift in Verſailles gemäß Art

156 158 des Friedensvertrages das Verfügungsrecht über
Tſingtau erhalten hat nach Peking gewandt um über eine
eventuelle Rückgabe des ehemals deutſchen Pachtgebietes an
China zu beraten Augenſcheinlich erfolgt dieſes Angebot
das ſchon im April auftauchte auf Veranlaſſung Englands
dem es unangenehm iſt daß China ſich in den Schmollwinkel
zurückgezogen hat Die Zuſammenhänge find einigermaßen
klar England möchte ſeinen chineſiſchen Beſitz in Hankau
Shanghai um jeden Preis ſichern und ſchiebt deshalb ſeinen
oſtaſiatiſchen Vundesgenoſſen vor um das Reich der Mitte
zu verſöhnen Eine Entſchädigung für Japan ſoll auf wirt
ſchaftlich finanziellem Gebiete erfolgen Vorläufig hat ſich
China hartnäckig geweigert mit Japan in Verhandlungen
einzutreten angeblich weil China keinen rechtlichen Anlaß
hat in den Beratungen die Beſtimmungen eines Vertrages
zugrunde zu legen die es nicht anerkannt hat Dieſer Grund
mag mitgeſpielt haben bei der ablehnenden Stellungnahme
Chinas hauptſächlich aber iſt die Zurückweiſung des japa
niſchen Angebotes auf zwei andere Momente zurückzufüh
ren Jn erſter Linie iſt es die Rückſichtnahme auf die ganz
allgemeine Erbitterung der Chineſen gegen die Politi
Japans der man Verrat an den oſtaſiatiſchen
vorwirft und zum andern iſt es das offenſichtliche Beſtreben
Chinas für alle Fälle freie Hand zu bekommen und Herr
im eigenen Hauſe zu ſein Das Pekinger Kabinett hat
nachdem es ein Vierteljahr lang die japaniſchen Wünſche
auf Verhandlungen Tſingtau betreffend unbeachtet gelaſſen
hat am 22 Mai dahin beantwortet daß Japan die Räu
mung ſo ſchnell wie möglich durchführen ſolle wobei es
durchblicken ließ daß für eine geeignete Polizeiorganiſation
zum Erſatz für die W ä japaniſche Beſetzung a
tragen werde Japan ſeinerſeits glaubt nun daß Verhan
lungen unvermeidlich ſind weil es ſich darum handelt die
auf Japan gemäß Friedensvertrag übergegangenen Rechte
und J Chinas neu zu ordnen Formell mag Ja
im Rechte ſein es darf aber nicht rerkannt werden
China ein höheres Jntereſſe daran hat Einzelverhandlun
W mit Japan die ſich nur auf ein Spezialthema be
chränken zu vermeiden um im größeren Rahmen die oſt

aſiatiſche Frage in der ſich noch zuviel abendländiſche Ein
flüſſe geltend gemacht haben im Sinne des Selbſtbeſtim
mungsrechtes endgültig ins Reine zu bringen China



hauptſächlich hieran liegt weiß Jopan aber es kann daraufnicht ringe en weil es egen den Geiſt des engliſchjapa

niſchen Bündniſſes verſtößt der in China bereits mal böſes
Blut gemacht hat Rebenbei ſei hervorgehoben daß es im
weiteren Sinne nur im Jmtereſſe Deutſchlands liegen kann

ſoweit heute noch von deutſchen Intereſſen im fernen
Oſten geſprochen werden kann wenn China das freie Ver
ügungsrecht über ſein Gebiet zurückerhält Die Tſingtau
age wäre eine zu enge Begrenzung die Regelung müßte
ch auch auf die Mandſchurei und die ſüdchineſiſchen Be
tzungen die England in der Hand hat erſtrecken Einen
usweg für die Bereitſchaft Chinas zu Verhandlungen gäbe

es nur dann wenn ſich ſowohl Japan wie China verpflich
ten zu einem beſtimmten ſpäteren Termin den erry
Komplex der chineſiſchen Fragen im Sinne des Selbſtbeſtim
nungsrechtes auf neue Grundlagen zu ſtellen

Deutſches Reich
Ankauf des deutſchen Dampfers Rheinland durch eine

olländiſche Geſellſchaft
Wie Hollandſch Nieuwsbüro erfährt hat die Jnduſtrie Aktien

veſellſchaft Frank Rysdyk das deutſche Linienſchiff Rheinland
18 000 Ts mit dem vollſtändigen Jnventar angekauft Dieſes
Schiff das ſich in Kiel befindet wird das größte ſein das in
dolland jemals abgetakelt worden iſt Der Verkauf wurde ſeitens
Englands für Rechnung der Entente getätigt An den Verkauf
war die Bedingung geknüpft daß das Schiff keinesfalls an eins
x Länder gegeben werden darf mit denen die Entente Krieg

rte

Erzberger bleibt vorläufig im Zentrum Geſtern nachmittag
erſchien der Reichsfinanzminiſter a D Matthias e zum
ſten Male wieder im Reichstagsgebäude Wie wir erfahren
wollte ſich geſtern die Zentrumsfraktion über das Verbleiben
Erzbergers in der Fraktion ſchlüſſig werden Da glaubte Erz
berger natürlich nicht fehlen zu dürfen Er hielt eine mehr
ſtündige Rede in der er mit längſt bekannten Kunſtgriffen ope
rierte ſo erklärte er u daß der Helfferich Prozeß noch lange
nicht entſchieden ſei da er Reviſion eingelegt habe Die Gewerk
ſchaftler unterſtützten ihn beſonders Herr Andree ſetzte ſich für
Erzberger ein Die Gewerkſchaftler drohten aus der Zentrums
fraktion auszutreten wenn Erzbergers Ausſcheiden aus dem Zen
trum erzwungen würde So wurde denn endlich beſchloſſen daß

Se vorläufig Abgeordneter der Zentrumspartei
eibt

Jm pommerſchen Landarbeiterſtreik hat der Landrat
des Kreiſes Köslin nach langwierigen Verhandlungen
mit den Streikenden jetzt die Techniſche Nothilfe zum
Eingreifen aufgerufen Es iſt darauf die Nothilfe auf
5 Gütern des Kreiſes zur Verrichtung der Notſtands
arbeiten eingeſetzt worden Da auch im Kreiſe Flatow
ein neuer Landarbeiterſtreik ausgebrochen iſt ſteht auch
hier Nothilfe bereit

Die r für Berlin Nach dem PetitJournal wird England den Lord Abernon zum
Botſchafter in Berlin ernennen der der Vertreter Eng

lands bei der Bank Ottoman war Zum italieniſchen
a hſter ſei der jetzige Geſchäftsträger di Manino be

mmt
Schulſtreik in Berlin Jn vier Gemeindeſchulen iſt ein Schul

ſtreik ausgebrochen da von der Schulbehörde dem Einſpruche der
Elternbeiräte gegen den Nachmittagsunterricht nicht ent
ſprochen wurde

Vom De Kreistag iſt beſchloſſen worden den
Pfalzwerken einen Zuſchuß von 30 Millionen Mk
zu gewähren Die erſten 15 Millionen ſollen von einem
Konſortium unter Führung der Pfälziſchen Bank die
drr von der Girozentrale München übernommen
werden

Die ſtreikenden ſtädtiſchen Arbeiter
Waſſerwerk ſtill gelegt Die ganze Stadt auch die
Krankenhäuſer ſind ohne Waſſer Mehrere induſtriege Werke
mußten bereits den Betrieb einſtellen

Ausland
Die Löſung der öſterreichiſchen Kriſe

Wien 24 Juni Eigene Meldung Die Verhand
iungen zur Löſung der Regierungskriſe die geſtern

in Eſſen haben das

beim en Seitz ſtattfanden haben bereits zu
eeiner leichten rer der Lage geführt Die

größte Schwierigkeit über die man noch nicht hinweg
gekommen iſt liegt in der Frage des Verbleibens des
Staatsſekretärs für Heerweſen Dr Deutſch Die Sozial
demokraten erklärten hier auf ihrem Standpunkt ver
harren zu müſſen Es handelt ſich dabei um den bekann
ten Soldatenrat Erlaß durch den die Koalition ge
ſprengt wurde Die Löſung der Kriſe dürfte vielleicht
vorausſichtlich heute abend endgültig erfolgen Man
ſagt daß die Nationalverſammlung bereits am Sonn
abend das Uebergangskabinett wählen wird daß bis zu
den Neuwahlen die Regierungsgeſchäfte führen dürfte
Ueberraſchend wirkte geſtern abend im Parlament die
Nuchricht daß Staatskanzler Dr Renner in dem neuen
Kabinett kein Portefeuille übernehmen wird Als Leiter
der Staatskanzlei wurde der geweſene Staatsſekretär
für ſoziale Fürſorge Hanuſch genannt

Zum Boykott gegen Ungarn

Wien 24 Juni Den Blättern zufolge haben dieBeamten des Oſtbahnhofes geſtern abend nach längeren
Verhandlungen mit den Arbeitern über die Stellung
nahme zum Boykott re Ungarn ihre Poſten verlaſſen
Dieſe wurden von Arbeitern übernommen die hierauf
ſelbſtändig die Perſonenzüge auf der Oſtbahnſtrecke

eg ä Oeſterreichs abfertigten aber nicht nach Ungarn
eiteten

Aus Litanen
Berlin 24 Juni Der bisherige Vertreter der litau

iſchen Republik in Berlin Dr Puryckis iſt in das neue
litauiſche Kabinett als Miniſter des Aeußern eingetreten
Puryckis hat ſich während ſeiner Berliner Amtszeit in
anerkennenswerter Weiſe beſonders in der Frage der
aus Litauen ausgewieſenen Reichsdeutſchen und des
Holzexports bemüht
Miniſteriums des Aeußern durch Dr Puryckis läßt er
hoffen daß die deutſch litauiſchen Beziehungen ſich nun
mehr auf dem Boden gutnachbarlichen Zuſammenlebens
zum Beſten der beiden Völker normal entwickeln werden

Rußland und England
Amſterdam 24 Juni Nach einer New Yorker Mel

dung ſagte der ruſſiſche Volkskommiſſar des Aeußern
Tſchitſcherin in einer Rede England ſuche in der Ange

e der Wiederaufnahme der Handelsbeziehungen
mit der Sowjetregierung Bedingungen durchzuſetzen die
darauf hinauskämen daß Rußland alles zu geben habe
während England nichts dafür biete Die engliſche Re
gicrnrg habe tatfächlich keine Zuſicherung gegeben daß
er Handelsverkehr endgültig wieder aufgenommen

werden ſoll und habe inzwiſchen die im Kriege mit Ruß
land ſtehenden Streitkräfte unterſtützt Ein Abkommen
mit England ſei nur auf der Grundlage der Gegen
ſeitigkeit möglich

Die Regierungskriſe in Polen
Bisher ſind alle Verſuche in Warſchau ein Kabinett zu bilden

geſcheitert Neuerdings ſollten das Zentrum und die Linksparteien
hierfür berufen ſein und der Abg Witos plagte ſich weidlich
ab die entſprechenden Vorausſetzungen zu ſchaffen Am 22 Juni
abends ſah aber auch er die Unfſöglichkeit des Geltgens ein
und legte ſeinen Auftrag in die Hände des Staatschefs zurück
Um die neue Polenherrlichkeit die Radaupolitiker vom Schlage
eines Korfantyy in tönenden Worten auspoſaunten iſt es als
verteufelt brüchig beſtellt Lägen die Verhältniſſe auch nur ent
fernt ſo wie jene Schreihälſe glauben machen wollen dann würde
die Kabinettsbildung nicht die geringſten Schwierigkeiten ver
urſachen können Aber der ruſſiſche Frontbericht wird ſchon zu
treffender melden wenn er von weiteren Erfolgen gegenüber den
Polen Kunde gibt Und was die fortgeſetzten Rechtsverletzungen
an deutſchen Reichsangehörigen anbelangt ſo ſcheinen die polni
ſchen Parteipolitiker doch allmählich inne geworden zu ſein daß
die Lage des polniſchen Staates dadurch nichts weniger als er
leichtert wird Vollends die wüſte Propaganda in den Abſtiin
mungsgebieten beſonders in Oberſchleſien Wird ſie nicht hand
greiflich widerlegt durch die Unfähigkeit der Polen ſchon im
erſten Stadium ſtaatlichen Werdens eine dauerhafte Regierung
zuſtande zu bringen Die althergebrachte liederliche Wirt chaft

Der Jſenheimer Altar
Von

C H Barnick
Jnm Jahre 1895 ſchrieb der Kaſſeler Galeriedirektor

Eiſenmann einen Aufſatz in dem er kurz auf die Be
deutung Grünewalds und ſeiner Arbeiten einging
das war ſeit 400 Jahren das erſte Mal daß man den Na
men des deutſcheſten aller Maler erwähnte Aber noch
ſollte er in Deutſchland keine ſonderlich große Beachtung
finden während in Frankreich Huysmans mehr Germane
als Romane und deshalb auch nur ſachverſtändiger Be
urteiler des altdeutſchen Meiſters e die volle Be
zeutung Grünewalds erkannte Der Weltkrieg kam der
Jſenheimer Altar mußte aus dem von der Kriegsfurie
bedrohten Colmar entfernt werden und ſiedelte in die alte
Münchener Pinakothek über Da endlich kam die Erkennt
gis über die deutſche Künſtlerſchaft die aufgepeitſcht durch
4 per grauenvollſten nervenzerpeitſchenden Lebens zum
Teil den Weg zum tiefſten innerſten religiöſen Erlebnis
des Menſchſeins wiedergefunden hatte
daß dieſer Grünewald der eine r von Naturkraft
Zähigkeit Momentaneität Hypochondrie Radikalismus
ind nervöſer Komplikation darſtellt der Mann war den ſie
zls Vorbild gebrauchen konnten daß der Jſenheimer Altar
r größtes erk für ſie eine Quelle neuen Schaffens ſein
onnte

Der Jſenheimer Altar iſt wieder nach Colmar zurück
gewandert zurück ins franzöſiſche Elſaß leider Eine
zahlreiche Grünewaldliteratur iſt uns als Erin
nerung geblieben dank deutſcher Gründlichkeit Unter
dieſer Literatur möchte ich auf ein Werk näher eingehen
das im Verlag C F Je München erſchienen iſt
Der Jſenheimer Altar des Matthias Grü

newald von Wilhelm Hauſenſtein Es will keine
e r Arbeit ſein ſondern eine Würdigung und
Erfaſſung des Künſtlers und Menſchen Grünewald vom
künſtleriſchen und menſchlichen Standpunkte aus Man
muß deshalb mindeſtens ſchon eine gute kunſthiſtoriſche
Arbeit über Grünewald kennen um das Buch in ſeiner
men Tiefe erfgſſen zu können Beſitzt man die Vor
enntniſſe dann eröffnet Hauſenſteins Werk unermeßliche

Perſpektiven und Horizonte dann rückt für uns Grünewald
in greifbare plaſtiſche Nähe

Schon die erſten Worte des Werkes zeigen daß Hauſen

ie Erkenntnis

Die Uebernahme des litauiſchen

läßt trotz reichlich vorhandener Nahrungsmittel einfach kein Gevelhen z Linde hnſten en Es fehlt an jeder organiſatoriſchen

Befähigung und der innere Wirrwarr iſt ſchon ſo groß daß keine
Partei Neigung hat die Verantwortung für die Regierung zu
übernehmen Die Miſere durch äußere militäriſche Erfolge zu
übertünchen hatte Frankreich ausgewählte Offiziere zur Führung
der polniſchen Truppen gegenüber Rußland entſandt Der Erfolg
blieb uns die ſchwere Niederlage der Polen kann nicht mehr ver
ſchleiert werden Nun befinden ſich ſeit acht J farbige fran
zöſiſche Truppen von der berüchtigten Senegalbrigade auf dem
Waſſerwege zur polniſchen Front Wer kann im Ernſt glauben
daß ſie das Kriegsglück wenden werden So deuten alle An
zeichen auf eine ſchwere vielleicht verhängnisvolle Kriſis des
jungen Polenſtaates auf einen ſich heranbildenden Nährl er
für den Bolſchewismus der unter Umſtänden dort wogende Halme
treibt wenn ſeine Wurzeln in Rußland verkümmern

Die Teſchener Frage
Warſchau 24 Juni Eigene Drahtnachricht Aus

zuverläſſiger Quelle verlautet die polniſche Regierung
habe den Schiedsſpruch der Entente in der Teſchener Frage
angenommen nur dadurch ſei eine baldige Löſung zu er
reichen Der polniſche Außenminiſter Patek hat ſich durch
die Pariſer Delegation an die Botſchafterkonferenz gewen
det und hier die Schwierigkeiten der Lage dargeſtellt

Sozialiſierung in Schweden
Stockholm 24 Juni Die ſozialdemokratiſche ſchwediſche

Regierung hat jetzt die ſchon früher angekündigte So zial i
ſierungs Kommiſſion berufen Die Kommiſſion iſt
mit beſonderen amtlichen Befugniſſen ausgerüſtet Der Vor
ſietzende iſt der etwas radikalgefärbte ſozialiſtiſche Miniſter
Sandler Es wurden ferner zwei Kommiſſionen für die
Prüfung der Frage der Wirtſchaft Demokratie und der vor
räufigen Geſetzgebung für die Gründung von Syndikaten
und anderen monopolartigen Zuſammenſchlüſſen berufen
Die Regierung Branting denkt bei der Einſetzung dieſer
Kommiſſionen zweifellos mehr an die Stärkung der wahl
zaktiſchen Stellung der ſozialliſtiſchen Partei als an baldige
geſetzliche Maßnahmen tiefgreifender Art

Rumäniens Vertretung bei den Mittelmächten
Bukareſt 24 Juni Eigene Meldung Der rumäs

niſche Miniſterrat beſchloß die Wiederaufnahme der
diplomatiſchen Beziehungen zu den bisher feindlichen
Staaten Die Ernennung der auswärtigen Vertreter
wird demnächſt erfolgen Einer Blättermeldung zufolge
wird am 24 26 Juni in Prag eine Konferenz ſtatt
finden an der deutſche rumäniſche öſterreichiſche
tſchechoſlowakiſche und wahrſcheinlich auch ungariſche
Delegierte teilnehmen werden um über die Wiederauf
nahme direkter Eiſenbahnverbindungen für Handel und
Reiſeverkehr zu verhandeln Es wird auch die Wieder
einführung der internationalen Frachtbriefe und direk
ter Fahrkarten beſprochen werden

Die letzte Friſt für die türkiſche Unterſchrift
Paris 24 Juni Nach einer Havasmeldung iſt dem Groß

weſir eine Note der Friedenskonferenz zugeſtellt worden in der
ihm eröffnet wird daß die der Türkei zugeſtandene Friſt zur Ein
reichung ihrer Bemerkungen zu dem Friedensvertrag am 26 Julf
de und daß keine Friſtverlängerung zugeſtandeny

werde

England und Meſopotamien
London 24 Juni Jm Unterhauſe gab Asquith der

Meinung Ausdruck daß es ſich für Großbritannien
empfehlen würde Meſepotamien zu räumen denn es
habe rechtlich keinen Anſpruch auf dieſes Land Der
Völkerbund allein könne ein Recht darauf verlangen
Asquith ung vor die beantragten Kredite um eine
Million Pfund zu kürzen Lloyd George erklärte daß
die britiſche Regierung in Meſopotamien den im No
vember 1918 gemachten Vorſchlägen entſpreche Heute
beſtehe die Anſicht daß das Vilajet Moſſul eingezogen
werden müſſe um Meſopotamien zweckmäßig zu ver
größern England habe ein unmittelbar moraliſches
Recht auf Meſopotamien Lloyd George ſagte weiter
Wir haben Sir Peacock Coox Weiſung gegeben die An
ſichten der arabiſchen Volksführer über die vorgeſehene

ſtein keine überlegenen und wohlüberlegten Beobachtungen
bietet ſondern tiefſtes ſich ſelbſt abgerungenes Erlebnis
Seine Sprache rauſcht in einem hohen vielleicht allzuhohen
und deshalb auf die Dauer bedrückenden Pathos dahin
Ein wunderbarer buntſchillernder Reiz liegt in dieſer an
Metaphern ſo reichen Sprache die wie eine Symphonie von
Worten wirkt Was er uns ſagt iſt ihm von ſeiner ehr
lichen für den altdeutſchen Meiſter diktiert
Hauſenſtein behandelt den Jſenheimer Altar Grünewalds
in drei Abſchnitten Die Bilder Zeit Welt Menſch Nach
welt und Ewigkeit Jm erſten Abſchnitt bietet er eine
feine farbenreiche Würdigung der verſchiedenen Gemälde
des Jſenheimer Altars zeigt wie naturnotwendig der
Meiſter ſeinem ganzen Denken nach die Figuren in ſchein
bar disbarmoniſchen und doch die größte Harmonie ſchaf
fender Größe bilden mußte Die ganze Proportionierung
der Gemälde iſt ohne die tiefe ſchöpferiſche Jrrationalität
d Malers komplizierteſter ſeeliſcher Zwiſchenſtufen nicht

enkbar
Der zweite Abſchnitt Zeit Welt Menſch iſt der Höhe

runkt des ganzen Werkes Zunächſt ſetzt Hauſenſtein
Grünewald in Vergleich mit anderen Malern des Mitt l
alters mit anderen Malern ſeiner Zeit von denen er ſich
durch die Kübnheit in der Auffaſſung durch die Neigung
zur Diagonalität der Geſichtslinie durch den Affekt für das
Maleriſche mit dem Einſchlag ins Exotiſche und Schmerz
liche unterſcheidet Sehr fein iſt der Vergleich zwiſchen
dem Genter Altar der Brüder van Eyck und dem Jſen
heimer Altar durchgeführt Während erſterer in ſeiner
ruhig umſchriebenen Schönheit der Not des Glaubens un
endlich fern zu ſtehen ſcheint iſt die Religioſſtät beim
Jſenheimer Altax bedroht wird aber durch die übermenſch
liche Energie eines Einzelnen noch einmal gerettet desbals
erſcheint und iſt die Religiofftät bei Grünewald die größere
Leiſtung Das Genie erlebt die Ereigniſſe bevor ſie ge
ſchehen So erlebte Grünewald die Reformation ſchon
vor ihrer Geburt Die Reformation gibt Problematiſches
mit ihr rückt vas Schwergewicht gus dem Objfjektiven ins
Subjektive die unanzweifelbare Ruhe des altkatholiſchen
Dogmas kennt Grünewald nicht Er iſt eine Miſchung der
verſchiedenſten Elemente deutſche und italieniſche Renaiſ
ſance Gothik Humanismus wiſſenſchaftlicher Radikalismus
Kopernikus oziaker Radikalismus Bauernkriege Ba

rock Anſchließend an dieſe univerſalen Betrachtungen ſalgt
eine kurze Betrachtung des Jſenheimer Altars in Zuſam
menhang mit den Werken Grünewalds

in Zuſammenhang mit den übrigen Werken Grüpe
walds

Der dritte und letzte Abſchnitt Nachwelt und Ewig
keit iſt unvergleichlich fein in der Art wie Hauſenſtein
die Fäden auſdeckt die hinüberführen von Grünewald zu
dem unſerer Zeit ſo rerwandten Barock zum Jmpreſſionis
mus und den Vorläufern des Expreſſionismus Grünwald
beſaß die Kraft das problematiſch gewordene Dogma aus
verſönlichem Antrieb zum neuen radikal gegenſtändlichen
Erlebnis zu machen das iſt ſein barockes Element das
ihn mit Rembrandt und Delacroix verbindet Aehnliche
Fäden führen zum Jmpreſſionismus und damit wieder zu
Rembrandt und auch zu van Gogh der zum Teil noch
Jmpreſſioniſt war Grünewalds und van Goghs Werk
birgt noch eine andere Beziehung in ſich die ſittliche An
ſtrengung die Ekſtaſe die ſich in die Dinge ren
Grünewald beſaß die Kraft Expreſſion in die Schranken
organiſcher Erſcheinung zurückzudrängen eine Kraft die die
Expreſſioniſten unſerer Tage nur in den ſeltenſten Fällen
beſitzen Er iſt wie Rembrandt und van Gogh ein Phä
nomen germaniſcher Kunſt im Gegenſatz zu der Latinität
eines Pouſſiers und Cézonnes

Die heute herrſchende expreſſioniſtiſche Kunſtrichtung
durchſtöbert mit regſtem Eifer die Kunſt früherer Zeiten
nach expreſſioniſtiſchen Regungen Dabei ſtieß man natür
lich auch auf Grünewald der ſofort mit dem Ehrentitel
eines Expreſſioniſten bedacht wurde Nun wenn man ſo
will dann ſind auch Michelangelo und mit noch mehr Recht
Aeſchylos mit ſeiner Prometheus Trilogie als Expreſſio
niſten zu bezeichnen Nein die Metbode iſt falſch Jede
Kunſtrichtung kann in irgend einer Hinſicht die größten
bildenden wie dichteriſchen Genies für ſich in Anſpruch neh
men Was ſie und zu ihnen gehört auch Grünewald
gehören auch ganz wenige unſerer Modernen geſchaffen
haben iſt univerſell zeitlos göttlich Wer Hauſenſteins
Buch geleſen hat der wird das erkennen Er ſtempelt
Grünewald weder zum Jm noch zum Enxpreſſioniſten er
zeigt an ihm nur das Große das Dauernde das Schöne
Er bringt ihn uns nahe dieſen deutſcheſten aller deutſchen
Maler Jn Abzug zu hringen wäre vielleicht noch die allzu
ſcharfe t der Nerven Grünewalds in denen Hauſen
ſtein das wichtigſte Problem für Grünewald ſieht Sonſt
aber iſt das Werk jedem der hineinblicken möchte in die
Seele eines großen Deutſchen der eines der bedeutendſten
wenn nicht das bedeutenſte Altarbild kennen lernen möchte

nur zu empfehlen
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Regierung in Meſopotamien einzuholen Wenn die Re
gierung gebildet iſt werden die Koſten für die militä
riſchen Streitkräfte geregelt werden können Der Antrag
Asquith wurde mit 285 gegen 50 Stimmen abgelehnt

Friedensſchluß zwiſchen Georgien und Aſerbeidſchan
Konſtantinopel 24 Juni Havas Der Friedens

vertrag zwiſchen Georgien und Aſerbeidſchan iſt unter
zeichnet worden Georgien erhält die Provinz Tiflis

Halle und Umgegend
Halle den 25 Juni 1920

Mangel an Ueberfluß
Bei einem Althändler lauſchte ich einſt der Unterhaltung

wiſchen einer Frau die einen zerbeulten gußeiſernen Lampen
unterſatz zu Geld mechen wollte und dem Händler ſelbſt Die
geſchäftlichen Erörterungen zogen ſich derart in die Länge daß ich
es vorzog um ſo mehr als ſchließlich Handgreiflichkeiten zwiſchen
den beiden Parteien in Ausſicht ſtanden das Ende des Geſchäftes
aicht abzuwarten Soviel mir erinnerlich iſt wollte die Frau
50 Pfennige für ihre Koſtbarkeit haben während der Händler
partout nur 45 geben wollte

England hat den Schlachtkreuzer Rheinland ein Schiff von
18 000 Tonnen an eine holländiſche Firma verkauft die das Schiff
abtakeln läßt Aus dem ſtolzen Schiff iſt altes Eiſen geworden
Es wird in ſeine Beſtandteile zerlegt dieſe werden geſchmolzen
oder ſonſtwas mit ihnen gemacht werden Viele Leute werden
mit dem Stahl dem Eiſen dem Holz uſw die das Schiff birgt
noch gute Geſchäfte machen

Unweit Colon der Stadt des Panamakanals lag vor einigen
d und liegt vielleicht heute noch altes Eiſen im Werte von

illionen von Friedensmark Die ungeheuren Baggermaſchinen
haus hohe Krahne große und kleine Loren Eiſenbahnwagen Loko
motiven große und kleine Wellblechhäuſer ein gigantiſches Ge
wirr von Eiſenſtangen und Eiſenbolzen von reſpektabler Länge
Schienen W liegen da und keiner will ſie geſchenkt haben
Vielleicht hat all dies Material die tropiſche Florg ſchon über
wuchert Das Material ſtammt vom Bau des Panamakanals
Es lagert nicht nur in der Nähe von Colon er mit dem
was dort liegt noch nicht genug hat der braucht nur längs des
Kanals ſich das andere zu hoelen Die Preiſe für altes Eiſen ſind
ſehr niedrig am Panawalanal Und nicht nur Eiſen liegt dort
auch Kupfer Zinn und Zink Nickel Blei und Meſſing iſt dort
zu holen Wer alſo raſch reich werden will der möge nach Colon
fahren und ſich die Taſchen tüchtig vollſtecken Der Ort wo die
Reichtümer zu holen ſind liegt ungefähr drei Stunden von Colon
ertfernt und ich will ihm die Stelle gern recht genau beſchreiben
Eine Silbermark iſt beute eine Rarität eine Koſtbarkeit die
man nur guten Freunden zeigt Geſchweige ein Goldſtück Un
weit Aguaskalientes in Mexiko aber ich will hier lieber nicht
von Silberadern erzählen von Stellen an denen das reine Silber
helleuchtend zutage liegt nicht von modernen Goldgräbern in

Alaska die um Goldklumpen Karte ſpielen für deren Wert man
hier bei uns einen Monat gut leben könnte

Ein Hering koſtet drei Mark und das Meer wimmelt von
Fiſchen aller Art Ungeheure Schwärme nicht nur von Heringen
auch von anderen wohlſchmeckenden Fiſchen beleben die grünen
Fluten und ſie ſammeln ſich ſozuſagen an gewiſſen Stellen und
wechſeln ihn in einem beſtimmten Umkreis mit ihrem Aufent
haltsort Die 7 nennen das die Bänke Von der Battery

n ahren täglich einige Vergnügungsdampfer nach
den Bänken Das Angeln iſt frei Köder Muſcheltierfleiſch wird
zuf den Dampfern verkauft und als Angel dient eine Schnur mit
irgend einem Haken daran An den Bänken angekommen geht
die Fiſcherei los Kaum iſt die Schnur im Waſſer zaprelt auch

ein Seegal oder ein Blaufiſch oder irgend ein anderer
eeresbewohner auch manchmal ein Seeſtern daran So geht s

weiter Bald hat jeder der 200 bis 300 Fiſcher es waren
auch reizende Fiſcherinnen dabei ſoviel Fiſche gefangen daß
die Leute wirklich nicht wiſſen wohin damit und ſie wieder
ins Meer werfen Einige wohlſchmeckende Blaufiſche werden wohl
mit nach Hauſe genommen Der Deutſche bepackt mit 10 bis 12
Seegalen von anderthalb Metern Länge wird ausgelöchelt

An unſerer ſchönen Saale mühen ſich die Fiſcher mit einer
geradezu ſtaunenswerten Geduld ab dem noſſen Element ein
paar fingerlange Fiſchchen abzuouälen

So ſind die Reichtümer auf Erden eben ſehr ungleich verteilt
Dort Ueberfluß hier Mangel Während aber in anderen Ländern
nur in gewiſſen Gegenſtänden Mangel herrſcht herrſcht bei uns
in allem Mangel und das nicht zu knapp Wer die ungeheuren
Viehherden der Firmen Liebig und Armour wer die gewaltigen

Weizer felder Kaliforniens und Marylands geſehen hat wer in
Süditalien den reichen Segen an Apfelſinen beobachten in Ali
ante einer Weinauktion beiwohnen konnte der bekommt ſo
mancherlei Gedanken Aber ein Gedanke ſchält ſich heraus Was
uns fehlt kann uns nur die Arbeit bringen Der Cowboy in
Teras der ſo viel Fleiſch eſſen und auch MWhisky trinken kann
wie er will ſehnt ſich nach einem ſchönen Revolver am liebſten
einen 24ſchüſſigen mit dem er tüchtig knallen kann Dieſen
Revolver kann er in Suhl bekommen ſonſt nirgends auf der
Welſt Das Kind des medikaniſchen Minenarbeiters ſpielt mit
einem Püppchen Der Vater gibt gerne ein Stück Silber ſo groß
wie zehn übereinandergelegte altyreußiſche Taler für ein folches
Pünvchen heim Kaufmann Der Kaufmann befommt die Vuppe
aber auf Umwegen aus Sonneberg Der Fellache am Nil zer
mürbt ſeine Knochen mit der Bewäſſerung ſeiner Felder Kairo
braucht viel Korn und es iſt ein gutes Stück Eeld damit zu ver
dienen Aber er kann s nicht ſchaffen Sein Nachbar hat einen
Motor Und der Motor er ſtammt aus Deutſchland

Aber Motor Püpvchen und Revolver wachſen nicht auf den
Bäumen ſie müſſen hergeſtellt werden Der Hammer muß ge
ſchwungen werden die Drebßank muß ſauſen die fleißige Hand
muß dem Püppchen einen Mund und Augen malen Wenn die
Räder zu oft ſtillſteben und ſich nur das große Mühlrad unter
der Naſe unnütz bewegt können keine Werte geſchaffen werden
Uns kann nur Arbeit retten Alles andere kommt von l
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Anrechnung der Natnuralbezüge beim Steuerabzug vom
1 Auguſt 1919 ab

Amtlich wird berichtet Nach S 45 des Einkommerſteuergeſetzes
zat der Arbeitgeber bei jeder Lohnzahlung 10 v H des Arbeits
lohns zu Laſten des Arbeitnehmers einzubehalten Als Arbeits
lohn gelten nach S 9 des Geſetzes außer dem baren Lohn auch
Notural und ſonſtige Sachbezüge Der Wert dieſer Bezüge iſt
gemäß 8 37 des Geſetzes nach den ortsüblichen Mittelpreiſen an
zuſetzen Um dieſen Vorſchriften gerecht zu werden ſchreiben die
Ausführungsbeſtimmungen vor daß ſoweit nicht in Lohntarifen
Vereinbarungen getroffen ſind die von den jeweils zuſtändigen
Verſicherungsämtern auf Grund der Reichsverſicherungsordnung
feſtgeſetzten Ortsrreiſe maßgebend ſein ſollen Nun hat ſich aber
herausgeſtellt daß die Verſicherungsämter den außerordentlich
ſchwankenden der Lebenshaltung nicht überall und nicht
zleichmößig gefolgt ſind ſo daß die augenblicklichen Feſtſetzungen
dieſer Aemter große ſachlich nicht gerechtfertigte Unterſchiede auf
weiſen Die Gleichmäßigkeit der Beſteuerung erfordert es daß
zunächſt noch für die Bewertung der Natural und ſonſtigen Sach
bezüge einheitliche Grundſätze aufgeſtellt werden Der Reichs
finanzminiſter hat ſich daher zu der Anordnung entſchloſſen daß
bei dem Steuerabzug vom Arbeitslohn der bekanntlich am
25 Juni in Kraft trirt die Natural und ſonſtigen Sachbezüge
nicht mit in Anrechnung kommen ſollen Die Anrechnung dieſer
Bezüge ſoll vielmehr erſt am 1 Auguſt und r mit Wirkung
von dieſem Tage ab in Kraft treten Wo alſo der Geſamtlohn
eines Arbeiters gleichzeitig aus Barlohn und Naturalbezügen be
ſteht wird der Abzug bis zum 1 Auguſt lediglich vom Barlohn und direktion wandte ſi

Tage ab vom Natura vorgenommen

Der Haus und Grundbeſttzerverein
behandelte in ſeiner Sitzung im Mars la Tour die gut beſucht
von Herrn Stadtrat Baumeiſter Gygas geleitet wurde das
Thema Mietseinigungsgämt Die Herren Mauermeiſter
Friedrich und Rechtsanwalt Jord an waren Referenten
Herr Friedrich der ſelbſt Veiſitzer im Mietseinigungsamt iſt
ſchilderte auf Grund ſeiner praktiſchen Erfahrungen die Tätig
keit des halliſchen Mietseinigungsamtes Das Mietseinigungsamt
ſei immer mehr eine Behörde geworden mit deren Wirken auch
die Hausbeſitzer die anfangs mit Recht allerlei Ausſtellungen zu
machen hatten ſich befreunden könnten Das Mietseinigungsamt
ſei neuorganiſiert durch Verwehrung der Veiſitzerſtellvertreter
ſtellen ſo daß das überhaſtete Arbeiten das früher beklagt wurde
nicht mehr ſtatthabe Es haben ſich auch Richtlinien heraus
gebildet die es dem Amt geſtatten die Jntereſſen der Mieter und
Vermieter in gerechter Weiſe abzuwägen Als einen erheblichen
Fortſchritt begrüßt es der Redner daß das Mietseinigungsamt
angefangen habe die Höchſtgrenze für Mietsſteige
tungen von 20 Prozent aufzugeben und bis zu
25 Prozent je nach Lage der Sache zu zulaſſenAuch binſichtlich der Treppenbeleuchtung und des Waſſergeldes
ſeien die berechtigten Jntereſſen des Hausbeſitzers neuerdings
beſſer gewahrt worden aber immer noch nicht genug um den
Hausbeſitzer der ja in einer ganz beſonders drücken
den Lage ſei zufriedenſtellen zu können Das Pachteini
gungsamt ſei zum Schutz der Kleinland und Schrebergarten
pächter gegen wucheriſche Pachtverträge und gegen ungehbörige
Kündigungen geſchaffen

Herr Rechtsanwalt Jordan beleuchtete die Aufgaben des
Mietseinigungsamtes und ſeine Tätigkeit noch vom juriſtiſchen
Standpunkt Er beklagte dabei daß auch die geſetzliche Regelung
der Wohnungsfragen an Stelle der früheren recht angreifbaren
Verordnungen keineswegs die wünſchenswerte Klarheit geſchaffen
habe Langfriſtige Mietverträge aufzulöſen betrachte das Miets
einigungsamt nicht als zu ſeiner Zuſtändigkeit gehörig ſondern
ſtehe auf dem Standpunkt daß dieſe Sache in die Kompetenz der
ordentlichen Gerichte falle

Eine lebhafte Ausſprache ſchloß ſich an die dankenswerten
Ausführungen

Städtiſcher Verkauf von Kerzen in der Talamtſchule am
Freitag den 25 Juni Zugelaſſen zum Einkguf werden die Jn
haber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 688 501 bis 73 500
vormittags von 8 bis 12 Uhr und die Jnhaber der Nummern
73 501 bis 78 500 nachmittags von 2 bis 6 Uhr Fſx jeden Haus
halt können drei Kerzen zum Preiſe von 4 Mk für drei Kerzen
abgegeben werden Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Ab
gezähltes Geld iſt hbereitzußalten

Stödtiſcher Verkauf von Trockenei 4 Sonderverteilung in
der Talamfſchule am Freitag den 25 Juni Zugelaſſen zum
Einkauf werden die Jnhaober der Lebensmittelſcheine mit den
Nummern 40 001 bis 46 000 vormittags von 8 bis 12 Uhr und
die Jnhaber der Nummern 46 001 bis 53 000 nachmittags von 2
bis 6 Uhr Es fönnen für jede Perſon eines Haushaltes 50
Gramm zum Preiſe von 4 Mk abgegeben werden 50 Gramm
Trockenei entſprechen der Güte von 5 Efſern Der Lebenmittel
ſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt bereitzuhalten

Provinzial Nachrichten
64 Straßenbahnwagen verbrannt

w Leipzig 24 Juni Jn der vergangenen Nacht gegen 1118
Uhr brach in der Wagenhalle des Straßenbahndepots Pauns
dorf Großfeuer aus das die Halle vollſtändig einäſcherte 64
darin untergebrachte Wagen ſind mit verbrannt Die Ent
ſtehungsurſache iſt noch nicht aufgeklärt

S Raßnitz 25 Juni Reuer Braunkohlenſchacht
Das Projekt der Verwaltung der A Riebeckſchen Montanwerke

in hieſiger Feldmark einen Braunkohlenſchacht zu bauen
hat jetzt eine greifbarere Geſtalt angenommen Durch Beamte
der Aktiengeſellſchaft ſind ſchon länger mit hieſigen Grundſtücks
beſitzern ſowie mit denen in den angrenzenden Feldmarken wegen
Ankaufs von Feldgrundſtücken zu bergmänniſchen Nutzungen Ver
träge abgeſchloſſen und iſt Fühlung genommen worden zur An
lage eines Braunkohlenſchachtes Beamte nahmen kürzlich Ver
meſſungen zur Schachtanlage vor und die erſten Spatenſtiche zum
Abteufen des Schachtes ſind bereits geſchehen Die Ableitung
der Grundwäſſer ſoll nach der Elſter durch einen unterirdiſchen
Stollen erfolgen

f Jlmenau 23 Juni Eine Vergiftung mit töd
lichem Ausgange hat ſich hier ein dreijähriger Knabe da
durch zugezogen daß er auf einer Wieſe von Fruchtteilen der
Herbſtzeitloſe gegeſſen hatte Der Junge erkrankte nach einigen
Stunden ſchwer Als ein Arzt gerufen wurde waren die Ver
giftungserſcheinungen ſchon derartig ſchwer geworden daß das
Kind nicht mehr zu retten war Die Herbſtzeitloſe die im Herbſt
durch ihre ſchöne bläulich rote Blüte auf den abgeernteten Wieſen
das Auge entzückt enthält ein ſehr heftiges Gift von dem ſchon
0,02 Gramm beim Mencchen tödliche Vergiftung hervorrufen kann

S Zerbſt 25 Juni Große Unterſchlagungen hat
der 22jährige Beamte P Iat der Kreiskornſtelle begangen indem
er durch Fälſchung von Unterſchriften erhebliche Summen bei
der Zerbſter Filiale der AnhaltDeſſauiſchen Landesbank abhob

D Zerbſt 25 Juni Von der Bauſchule Wie ver
lautet beſteht jetzt die Möglichkeit daß die anhaltiſche Bauſchule
mit deren Weggang zum 1 April 1921 man ſich hier ſchon ver
traut machte durch Verſtaatlichung unſerer Stadt erhalten bleibt

Pößneck 23 Juni Die Möbelinduſtrien von
Pößneck und Neuſtadt Orla haben ſich zu einer Arbeitsgemein
ſchaft zuſammengeſchloſſen zum Zwecke der Erlangung von Aus
landsaufträgen bezw Uebernahme von Arbeiten für das Wieder
aufbaugebiet Die geſamte Möbelinduſtrie befindet ſich gegen
wärtig in einer Kriſis die binnen kurzer Zeit dazu führen muß
beinahe alle Betriebe zu ſchließen falls nicht von Seiten der
Regierung Mittel und Wege gefunden werden daß dem freien
Handel freiere Bahn gelaſſen wird und daß man die Außen
handelsſtelle als handelserſchwerendes Jnſtrument fallen läßt

Weimar 25 Juni Der Einbruch in die Für
ſtengruft zu Weimar geht vorausſichtlich ſeiner Auf
klärung entgegen Die Staatsanwaltſchaft hat nach ſorgfältigen
Recherchen der weimariſchen Kriminalpolizei drei Perſonen in
Haft genommen die der Tat dringend verdächtig ſind Die durch
den Unterſuchungsrichter angeſtellten eingehenden Vernehmungen
der in Weimar und Oberweimar anſäſſigen Verhafteten hen
den Verdacht noch beſtärkt jedoch war ein Geſtändnis noch nicht
zu erzielen Man nimmt an daß die Gold und Silßerkränze
vergraben worden ſind da die Täter kaum Gelegenheit zum Ein
ſchmelzen oder zu anderweitiger Verwertung gehabt haben
dürften

Vermiſchtes
de Aufklärung hat der angebliche große S

un

Eine überraſchen
diebſtahl geſunden über den wir kürzlich berichteten Am 2
gab eine Frau Dr St auf dem Poſtamt in Halenſee einen Wert
brief an einen Dresdener Juwelier auf Nach der Juſprß t
er r 200 000 Mark Schmuckſachen enthalten Bei der Ankunft
in Dresden ſahen die Poſtbeamten daß von den acht Siegeln fünf
beſchävigt waren Das wurde dem Juwelier mtgeteelt und dann
der Brief in ſeiner und mehrerer Beamten Gegenwart geöffnet
Es ergab ſich daß er ſtatt der Juwelen drei kleine Schotterſteine

è Die Oberpoſtan die Berliner Kriminalpolizei und dieſe
enthiell wie man a an Bahndämmen findet

xmittelungen auf Bei ihrer ver

wickelte ſich die Frau in ſo erhebliche Widerſporüche daß ſich der
Verdacht ſchließlich auf ſie ſelbſt lenkte Das gab nun Veran
laſſung zu eingehenden Nachſorſchungen in dieſer Richtung Als
man der Abſenderin endlich ihre Widerſprüche und alles in Ber
lin Leipzig und Dresden geſammelte Beweismaterial vorhieltgab ſie zu den Diebſtahl vorgetäuſcht zu haben um ſich in den
Beſitz von 200 000 Mark zu ſetzen ie ſie auf den Betrug ge
kammen iſt will ſie jetzt ſelbſt nicht mehr wiſſen Sie iſt ſehr
wolhabend hat aber wahrſcheinlich für Kleidung und Schmuck
mehr ausgegeben als ihr zukam und iſt dann auf den Gedanken
gekommen ihr Defizit durch einen Schwindel zu decken Sie beo
findet ſich jetzt in einem geſchloſſenen Sanatorium

Fleiſchabnahmeſtreit in Bayern Die Städte München und
Nürnberg haben es abgelehnt zu den erhöhten Fleiſchoreiſen noch
weiterhin Vieh abzunehmen und haben die Stadt er er
ſucht ſich ihrem Vorgehen anzuſchließen Jm Augsburger Stadt
rat wurde beantragt überhaupt auf die völlige Beſeitigung der
Zwangswirtſchaft für Fleiſch hinzuwirten da ſie in Wirklichkeit
doch nicht mehr beſtehe Sowohl dem Antrage ſich dem Vor
gehen von München und Rürnberg anzuſchließen wie dem An
trage auf Aufhebung der Zwangswirtſchaft für Fleiſch hinzu
wirken wurde vom Stadtrat zugeſtimmt

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Jeitung

Die Kabinettbildung in Württemberg
Stutigart 24 Juni Eigene Drahtnachricht

Die Beratungen über die Kabinettbildung in Bürtiem
berg ſind nach der Wahl des neuen Staatspräſidenten
v Hieber ſofort aufgenommen worden Wie verlautet
wird Abg Lieſching das Finanzminiſterinm Abg Bolz
das Miniſterium des Jnnern der Staats präſident das
Kultusminiſterium mit übernehmen Ueber die Be
ſetzung des Ernährungs und des Arbeitsminiſterinms
die bekanntlich zu einem Wirtſchaftsminiſterinum zu
ſammengelegt werden ſollen verlautet noch nichts Be
ſtimmtes

Die Lage in Württemberg
Berlin 24 Juni Eigene Drahtnachricht DieNacht zu heute und der heutige Vormittag iſt in Württem

berg ruhig verlaufen Ueber Ulm und Heidenheim iſt der
Belagerungszuſtand verhängt worden Die Nachricht daß
die Volksmenge in Aalen ſich der Waffen der Einwohner
wehr bemächtigt hat iſt nicht zutreffend doch gelang es der
Menge das Waffendepot der Wehr in Heidenheim zu er
ſtürmen und ſich ſämtlicher Waffen zu bemächtigen Hei
denheim iſt völlig in der Hand der Kommuniften
Ein Kommuniſtenführer ift dem Oberamtmann beigegeben
worden Die Behörden werden beaufſſichtigt Jn der Stadt
iſt alles ruhig Es wird niemand in irgend einer Weiſe
beunruhigt

Jn den Reichswirtſchaftsrat berufen
N Eſſen 24 Juni Eigene Drahtnachricht Der

Oberbürgermeiſter der Stadt Eſſen Dr Luther iſt in den
Reichswirtſchaftsrat berufen worden Er hat die Be
rufung angenommen

Lebensmittelunruhen in Bremen
N Bremen 24 Juni Drahtnachricht

Das gewaltſame Eindringen in Ladengeſchäfte aller Art
das in Bremen den Nachmittag hindurch angehalten hatte
ift nur vadurch erſchwert worden daß viele eſchäfte ge
ſchloſſen hatten Um 47 Uhr wurde die Hutfilterſtraße von
Poliziſten und Sicherheitspolizei mit aufgepflanztem Bajo
nett geräumt Die Polizei machte dabei wiederholt mit
flacher Klinge ſchlagend vom Säbel Gebrauch Es gelang
das Volk auf die Straße zu drängen ohne daß ernſtlichel
Zwiſchenfälle vorkamen

WTVB Bremen 24 Juni Drahtnachricht Die
Lebensmittelkrawalle verſtärkten ſich über re ſodaß
die Polizei einige beſonders lebhafte Ladenſtraßen für
den allgemeinen Verkehr ſperrte Die Demonſtranten
wandten ſich im Laufe des Tages auch gegen die Schuh
warengeſchäfte und großen Warenhäuſer denen polizei
licher Schutz zuteil wurde Jn den Tun
fanden vielfach Zwangsverkäufe ſtatt Auch iebſtähle
kamen vor Wie verlautet ſoll in einigen vorſtädtiſchen
Konfektionshäuſern geplündert worden ſein doch war
hierüber nichts Beſtimmtes zu erfahren

Die Lebensmittelkrawalle verliefen im allgemeinen
ohne ſchwere Folgen für die Allgemeinheit doch haben
die beteiligten Händler und Ladengeſchäfte großen
Schaden erlitten Viele große e äfte in der
inneren Stadt haben wegen der bedrohlichen Lage
ſchließen müſſen

Pockenepidemie in Dufsburg
Duisburg 24 Juni Eigene Drahtnachricht

Jm Vinzenshoſpital ſind 10 Perſonen an Pocken erkrankt
Begß die Geſamtzahl der ſeit den Märzunruhen gemeldeten

erſonen ſich in Duisburg auf 30 beläuft Auch in Ober
meiderich ſind drei Pockenerkrankungen gemeldet worden
Man vermutet daß die Seuche durch polniſche und ruſſiſche
Mitglieder der früheren Roten Armee eingeſchleppt wurde

Der Mord an Inſpektor Blan
WTB BVerlin 24 Juni Drahtnachricht Vordem hieſigen Schwurgericht haben ſich heute drei Kom

muniſten im Alter von 21 bis 23 Jahren wegen Mordes
an einem angeblichen Spitzel dem Inſpektor Blau zu
verantworten deſſen Leiche am 7 Auguſt v J mit einer
Wäſcheleine n aus einem Kanal gelandet war Der
Mord ſoll von kommuniſtiſcher Seite geplant und aus
geführt worden ſein

Die Verteilung der Benute
ürich 24 Juni Eig Drahtnachricht Nach demPariſer Journal hat Lloyd Geor e daß Eng

and ſeinen Anteil an de deutſchen Entſchädigung
dringend nötig habe Es rechne auf ihn um Amerikadie gut von 12 Milliarden zu zahlen die ſchwer auf
der Finanzlage Englands laſten Das Verteilu
programm en der deutſchen Entſchädigung wird
inſofern immer heikler als man noch nicht einmal dax
über klar iſt ob die Ziffern von 55 25 und 20 Prozent
tatſächlich Prozente oder nur eine Proportion vorſtellen

2 e n gibt An rege r Lloyd rwieder en Anſicht es um eine one wenn teien Teile e be
omme England 5 Die italieniſchen Anſprüche auf das

deutſche Guthaben beziſfern e wie der Korriere
meldet auf 4 Pfund Stierling für je 10 Pfund Steriing
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Sport der SaaleFeitung
e e Mete g 1 8Preis von Rheinfels 16 000 J eter 1 Sexen

neiſter Blume 2 Mercantil Kühl 3 Zori Ludwig Tot
Sieg 18 Platz 11 12 14 10 Ferner liefen Sebes Güleck
Orta Bob Ballade IINordkirchen Jagdrennen 17 000 Mk 3000 Meter 1 Metz
Stoffel 2 Commando Ehnert 3 Hannoveraner Theilemann
ot Sieg 39 Platz 18 27 28 10 Ferner liefen Grasteufel

Wendula Ober Matterhorn Fema Kobold
Preis von Gürzenich 20 000 Mk 1400 Meter 1 Spartaner

Blume 2 Daphne Jſzmeni 3 Meilberg Klapper Tot
Sieg 20 Platz 15 47 46 10 Ferner liefen Haeckel Eichenblatt
Kotosblume Eilenburg Swinemünde Suſi Venelle Eleonore

Lauvenburg Jagdrennen 17 000 Mk 3500 Meter 1 At
lantik Gorgas 2 Nelſon Johnſon 3 Apollinaris Taranc
tew Tot Sieg 60 Platz 16 34 13 10 Ferner liefen Courier Artus Savoy Kille kille Pläswitz

Rheinbaben Jagdrennen 30 000 Mk 3500 Meter 1 Pank
gräfin Köhnke 2 Harpune Ludwig 3 Bummler Gorgas
Tot Sieg 39 Platz 29 28 36 10 Ferner liefen Szepike
Fliegender Aar Ophelia Einbruch Sieg Rottalmünſter

Stolzenfels Hürdenrennen 17 000 Mk 2800 Meter 1 Eich
wald Johnfon 2 Hottenſtein Klapper 3 Cſemernye Stoffel
Tot Sieg 12 Platz 11 14 10 Ferner liefen Erbfolger Bieder
mannSchlenderhan Ausgleich 20 000 Mk 2000 Meter 1 Huſar
Klapper 2 Kofel Seibert 3 Nicolo Bauer Tot Sieg

103 Platz 21 15 15 10 Ferner liefen Caliari Hasdrubal
Rächer Politur Eleganz Bimban Laß doch

2

Die beiden neuen Renntage
zie noch nachträglich für Halle genehmigt wurden ſind auf den
24 September und 24 Oktober feſtgelegt worden

9

Deutſcher Reiterſieg im Däniſchen Derby
Der deutſche Jockey H Blume der ſchon ſeit einiger Zeit

n Dänemark weilt erfocht am letzten Sonntag ſchöne Erfolge
Has Derby gewann er auf Sir Tredennis in leichtem Stile
gegen Herrn Farmers Frisco Allen und Herrn Jürgenſens
Golden Gate Dawſon Außer dem Derbyſieger war Jockey

H Blume noch mit Samſon in einem Handikap ſiegreich und
belegte in zwei weiteren Rennen jedesmal Plätze

Den Goldpokal von Kiſſingen
zewann in der Schlußrunde Kreutzer gegen Kupſch mit 2

3 3 Gleichzeitig wurde auch die Damenmeiſter
ſchaft von Kiſſfingen zu Ende geführt Hier ſchlug Frl Bin g
ner mit 5 2 Frl Apolant Für die Herrenmeiſterſchaft
zaben ſich für das Schlußſpiel wie zu erwarten war Kreutzer
und Kupſch qualifiziert

handel Gewerbe und verkehr
Vom rheinſſch weſtfäliſchen Wertpapfermarkte

Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern Dortmund
den 23 Juni 1920

Bei freundlicher Grundſtimmung hielt ſich der Verkehr in der
Berichtswoche in engen Grenzen Es fehlte an jeder Anregung
am den Markt aus ſeiner Ruhe aufzurütteln Die Bildung des
reuen bürgerlichen Kabinetts wurde günſtig aufgenommen aber
zu einer optimiſtiſchen Auffaſſung vermochte ſich der Markt bei der
Abneigung die die Sozialdemokratie einem bürgerlichen Kabinett
entgegenbringt nicht aufzuſchwingen

Am Kohlenkurenmarkte wurden ſchwere Kuxe zwar
lebhafter gefragt obwohl die Gerüchte über einen Ankauf der Ge

Kurſe aus dem Markte genommen Jm üb war die Halkung
unſicher wegen der fortdauernden Unklarheit der innervolitiſchen
Lage Die Kursbewegung entbehrte der Einbheitlichkeit hielt ſich
aber im allgemeinen in engen Grenzen Eine anſehnliche Steige
rung erfuhren Felten u Guilleaume Aktien nämlich um 12 Proz
Farbwerte ſetzten meiſt niedriger ein erholten ſich aber im ſpäteren
Verlaufe wie überhaupt die Steigerung ein freundlicheres Ge
präge erhielt Schiffahrtsaktien waren von Beginn an feſt und
zogen im Verlaufe beſſer an Argo hatte einen Gewinn von
55 Prozent zu verzeichnen Die Veränderungen am Anlagemarkt
gaben auch heute zu keinen beſonderen Bemerkungen Anlaß
Die e ſchloß abgeſchwächt insbeſondere auch für die nur zu
Einheitskurſen gehandelten Jnduſtriewerte aber Petroleumaktien
konnten ſich gut behaupten

Deviſenknrſe
Berſin 24 Jum

Die amtlichen Nofermngen für eſegraphiche Aus ahlungen eſſen
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb

verkſchaften Conſtantin der Große und Ewald ſich vorläufig nicht
dewahrheitet haben Die Kurſe dieſer Werte mußten dann auch
im Verlaufe der Woche um etwa 1000 Mark nachgeben Dagegen
konnten König Ludwig und Lothringen ihren Preisſtand ver
beſſern Jn großen Mengen wurden Trier Kuxe gekauft ſie er
reichten ſchließlich einen Stand von 27 000 Mark was einer ſehr
ünſtigen Beurteilung der jungen Cöln Neueſſener Aktie entſpricht
n den letzten Tagen entſtand plötzlich wieder Jntereſſe für

Hottesſegen deren Kurs daraufhin um mehr als 2000 Mark an
ziehen konnte Für Johann Deimelsberg Heinrich Caroline bei
Holzwickede Diergardt Moers und Trappe waren mehrfach Käufer
am Markte Jhre Preiſe unterlagen wiederholt Schwankungen

Am Kalimarkte regten Meldungen über zahlreiche Aus
deuteverteilungen zum Vierteljahrsſchluß die Kaufluſt an Die
Kursbildung aber blieb uneinheitlich und nur wenige Kurſezeigen bei Herichtsſchlub eine Erhöhung dazu gehören vor allem

wieder die Werte der Wilhelm Sauer Grupvpe Bergmanns
Hugo Hohenfels und in geringerem Maße Erichsſegen

n denen große Kaufaufträge am Markte lagen Auch in den
Werten der Unſtrutgruppe wurden die Käufe zu ſteigenden Preiſen
Fortgeſetzt Schließlich ſtellten ſich noch Wilhelmshall Oelsburg
zuf günſtige Betriebsnachrichten um mehr als 1000 Mark höher
Etwas freundlichere Stimmung beſtand auch für Großherzog Wil
zelm Ernſt Herfa und Neurode Jmmenrode Thüringen und von
chweren Werten für Alexandershall Burbach Glückauf Sonders
zauſen und Reuſtaßfurt

Der Kaliaktienmarkt an dem anfangs mehrfachKäufer auftraten verlor allmählich ſeine Feſtigkeit und die
neiſten Kurſe gaben um Kleinigkeiten nach Nur Teutonia
machten mit einer etwa 10proz Steigerung eine Ausnahme Die
übrigen Märkte lagen ruhig und boten keine bemerkensverten
Veränderungen

Orenſtein Koppel Akt Ge in Berlin
Jn der Generalverſammlung kam es zu ſtürmiſchen

Auseinanderſetzungen zwiſchen einer Gruppe von Aktio
nären die wie bekannt eine Erhöhung der Dividende forderte
und der Verwaltung Ein Aktionär bemängelte daß die Divi
dende heraufgeſetzt werde ohne daß die Verwaltung ein Wert
minderungskonto einrichte Danach ergriff Kommerzienrat Ma
naſſe das Wort und zwar als Vorſitzender der Treuhänder
Seſellſchaft eines Unternehmens das bekanntlich in Gene
ralverſammlungen und ſonſtwie die Intereſſen der Aktionäre
wahrnimmt Er führte aus daß ſowohl die Aktionäre als auch
die Tantiemeberechtigten einen Anſpruch auf den Gewinn des
Rechnungsjahres hätten Es ſei begründet wenn die Verwaltung
Vorſicht in der Bilanzierung walten laſſe Eine Aktiengeſellſchaft
aber ſei nicht eine Sparkaſſe Er bemängelte neben verſchiedenen
anderen Bilanzvoſten die Jnventur Die Lagervorräte
ſeien unglaublich niedrig bewertet Dem Antrage
neben der 16proz Dividende einen 15proz Bonus zu verteilen
wurde nicht entſprochen Darauf wurde die Dividende auf 16

rozent feſtgeſetzt Rechtsanwalt Roſendorf gab gegen den Be
luß der Generalverſammlung Proteſt zu Protokoll

Auf die Ausführungen des Kommerzienrats Manaſſe hatte
Fommerzienrat Orenſtein darauf hingewieſen daß eine vorſichtige
Bilanzpolitik darum notwendig ſei weil noch Abnahmever
oflichtungen von 50 Mill Mark vorlägen über Waren
die ſehr hoch eingekauft ſeien jetzt aber nicht entſprechend ver
wendet werden könnten Die Ausgabe von 30 Mill Mark Obli
zationen wurde genehmigt

Börſen Stimmungsbild
Berlin 24 Juni Das Anziehen der Deviſenkurſe wirkte
ei Beginn des Börſenverkehrs befeſtigend wobei Auslandswerte

und Kolonialpapiere einen größeren Vorteil hatten Ferner trat
n vermindertem Maße wieder gute Meinung der Petroleumwerte

Ramentlich wurden Deutſche Erdölaktien zu erhöhtem

e

wie ſolat
rm

Heu e GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1333,70 1336,30 1278 70 1301,80
Brüſſel Aniwerpen 322 18 322 76 318,70 320,80Chriſtiania 639,35 640 65 s531,s5 638,16Kopenhagen 619 35 620,65 69 0 S10,20Stockholm 816 75 818 36 804,20 805,80Helſingfors 177 s501 177 70 172 ,30 172,70Jtalien 227 75 228 25 229 75 230,25Sondon s 60 148,900 145 60 148,90New Por k 37 ,40 37,50 36 79 36,80Paris 308 20 308 80 208,20 20 8,80Schweiz 679 30 680,70 669,80 6870 70Spanien 619,35 620,65 609,20 810 60

Wien alte d uDeutſchOeſt abgeſt 26 22 26 25 258 97 26,03
Brag 87,65 87 85 86,52 868 72Budape t 22 22 22,28 22,28 22,28Bulgarien
Konſtantinopel

Produktenbericht
Berlin 24 Juni Geſtern nachmittag wurde Hafer zu

niedrigem Preiſe befragt heute beobachteten Verkäufer mehr Zu
rückhaltung aber auch Käufer zeigten weniger Unternehmungsluſt
ſo daß die Abſchlüſſe vereinzelt blieben Von Hülfſenfrüchten
wurden feine Qualitäten namentlich Erbſen gekauft r
waren mehr befragt Wicken wurden in guter Ware über Notiz
bezahlt on Lupinen war gute Ware ſtark gefragt Seradella
war ſehr ſtill Heu in guter Ware für Süddeutſchland war für
etwa 18 Mark begehrt Stroh war gut behauptet

Berlin 24 Juni Amtliche Notizen Preis für 1000 Kg
in Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen loko ab
Bahn ſofortige Abladung ab Abladeſtation 2240 2200 Ten
denz matt

Die Buchſchulden des preußiſchen Staates Nachdem infolge
der Uebertragung der preußiſchen Staatsbahnen auf das Reich
die ſchwebende Schuld Preußens auf dieſes übergegangen jiſt
können künftig Buchſchulden des preußiſchen Staates durch Ein
zahlung von Barbeträgen nicht mehr begründet werden

Wechſel und Schecks auf England bis zum 10 Juli einreichen
Der Wichtigkeit und Dringlichkeit der Sache wegen wird nochmals
darauf hingewieſen daß Wechſel und Schecks auf England bis
zum 10 Juli in England zur Annahme oder Zahlung vorzulegen
e und infolgedeſſen ſofort mit der Forderungsmeldung dem

eichsausgleichsamt bezw der zuſtändigen Zweigſtelle eingereicht
werden müſſen damit das Reichsausgleichsamt die Vorlegungs
friſt wahren kann

Zeitzer Eiſengieherei und MaſchinenbauA G Zum Proſpekt
über die zum Handel an der Berliner Börſe zugelaſſenen zwei
Millionen Mark 4 W proz hypothekariſch eingetragene Anleihe von
1920 heißt es über die Ausſichten Die Geſellſchaft iſt zurzeit mit
Aufträgen zu lohnenden
unvorhergeſehene Ereigniſſe eintreten für das laufende Jahr u
für das erhöhte Kapital ein befriedigendes Ergebnis erwarte
werden kann

Der ſächſiſch anhaltiſche Eiſenhandel G m b H in Leo
d een hat ſein Stammkapita lvon 400 000 Mk auf 600 000 Mk

erhöht
Bevorſtehende Ermäßiagung der Zinkpreiſe Jn der heute ſtatt

den Mitgliederver ſammlung des Zinkhütten Verbandes
ürften die Zinkpreiſe eine weſentliche Herabſetzung erfahren

da im freien Handel Zink bereits zu 500 bis 550 Mk angeboten
wird während der Verbandspreis 1000 Mk beträgt

Braunſchweigiſche Maſchinenbau Anſtalt Dividendenvorſchlag
15 Prozent 8 6 4 Prozent in den Jahren 1918/19 bis 1915,/16

Zwickauer Maſchinenfabrik G Zwickau Der Aufſichtsrat
beſchloß 15 10 Prozent Dividende und eine Kapitalserhöhung
um 128 auf 424 Mill Mark vorzuſchlagen

Heldburg G Wie berichtet wird hat die Firma g H
Gumpel in Hannover einen großen Poſten Heldburg Aktien
erworben Zurzeit iſt der Mitinhaber der Firma Z H Gumrel
Kommerzienrat Hermann Gumpel damit beſchäftigt die Held
burgwerke zu beſuchen um ſich einen allgemeinen Ueberblick zu
verſchaffen

GaskoksSyndikat G in Köln Jn der Generalverſamm
lung welcher zunächſt 45 Gründeraktionäre beigetreten waren
ſind 494 neue Aktionäre unter Uebertragung von 853 Namens
aktien neu aufgenommen worden Jhren freivwilligen Beitritt
zum Gaskoks Syndikat haben damit nach dem Kohlenverbrauch
gerechnet rund 92 Prozent aller nach dem Kohlen
wirtſchaftsgeſetz beitritts pflichtigen erke
vollzogen Den dann noch ausſtehenden 190 Gaswerken war vom
Reichswirtſchaftsminiſterium bis zum 15 Juni d J Friſt für die
Vollziehung des freiwilligen Beitritts gelaſſen worden nach
welchem Zeitpunkte der Zwangsbeitritt im Verordnungswege be
ſtimmt werden ſoll

Die C Lorenz Telephon und Telgraphenwerke ver
teilen aus einem Reingewinn von 1 568 282 Mark 1 244 500
Mark i eine Dividende von 35 Prozent i V 2 Proz
10 Prozent Bonus Jm Geſchäftsbericht heißt es Der
Auftragsbeſtand am Anfang des Geſchäftsjahres 1919 er
höhte ſich durch Eingang neuer Beſtellungen auf eine verhält
nismäßig große Summe wobei jedoch zu beachten iſt daß
durch die fortgeſetzten Preisſteigerungen dieſe Ziffern keinen
wohl dem Werte nach als vor allen Dingen der Menge des
Fabrikate geſtatten Der Umſatz iſt gegen das Vorjahr ſo
wohl dem Wertenach als vor allen Dingen der Menge des
W nach ſtark geſunken Neben den Materialbeſchaf
ungsſchwierigkeiten iſt die Verringung der Produktion im

weſentlichen auf die herrſchende Arbeitsunluſt Verkürzung
der Arbeitszeit weit unter den Achtſtundentag und zahlreiche
Unterbrechungen der Arbeit durch Streiks uſw zurückzufüh
ren Auch im Berichtsjahre konnten die Preiserhöhungen
nicht mit der Steigerung der Selbſtkoſten Schritt halten da
dieſe Steigerungen ſo ſchnell erfolgten daß ſie jede Voraus
berechtigung unmöglich machten Wenn trotzdem noch ein
Ergebnis erzielt wurde welches eine im Verhältnis zu dem
uns aufgezwungenen hohen Ausgabekurſe der Aktien und zu
den angeſammelten Reſerven beſcheidene Verzinſung er
möglicht ſo iſt dies darauf zurückzuführen daß ein Teil der
älteren billigeren Lagervorräte zur Verwendung gelangte
und außerdem Beteiligungen und Abrechnungen erhebliche
Einnahmen brachten ſo daß hieraus eine Sondervergütung
gewährt werden kann

Reichskalirat Jn der am 23 Juni unter dem Vorſitz des
Wirklichen Geheimen Rats Dr Richter abgehaltenen ng

Preiſen gut verſehen ſo daß falls nicht

M

ves Relchskalfraks wurde zu dem auf Veranlaſſung des Reichsiſt er me in Ausführung der 88 54 und 64
Durchführungsvorſchriften zum Kalivwirtſchaftsgeſetz aufgeſtellten
Entwurfe über das Verbot des Abteufens von Schächten ü
Stillegung von Kaliwerken und Schächten ſowie binfſichtlich der
Uebertragung der Beteiligungsziffern Stellung genommen Es
wurde beſchloſſen den Entwurf nach weiterer Aufklärung ver
ſchiedener Punkte einer zweiten Leſung in einer möglichſt bald
einzuberufenden weiteren Sitzung des Reichskalirats zu unter
ziehen

Gewerkſchaft Vereinigte Conſtantin der Große Bei einem
Betriebsgewinn von V 31 Mill Mark weden zu Abſchreibungen 2,23 Mill Mark 2,590 Mill Mark und 57 Mill
Mark auf Wertrapiere verwendet Nach Rückſtellung von 1,01
0 Mill Mark für ſchwebende Entſchädigungen und nach Abzug

von 142 0 Mill Mark die den Gewerken in Kriegsanleihe ge
währt wurden kommen noch 6 3,4 Mill Mark als Ausbeut
an die Gewerken zur Verteilung

Die König Friedrich Auguft Hütte G in Potſchopvel ver
teilt auf das erhöhte Aktienkavital 12 Proz i V 6 Dividende

Vank für Breuinduſtrie in Verlin und Dresden Die Divi
dende für 1919,/20 wird mit 7 Prozent i V 6 Prozent vorge
ſchlagen

Die neuen Zuckerpreiſe Bei der Bemeſſung der Höhe der im
Herbſt für das kommende Betriebsjahr neu feſtzuſetzenden Roh
zuckerpreiſe wird vor allem der Ausfall der Rübenernte mit
ſprechen Doch kann als ſicher angenommen werden daß wie
gemeldet ein Rohzuckerpreis von 250 Mark für den Zentner die
Mindeſtgrenze bedeuten würde

Der Jnternationale Verband der Seidenfärberei ermäßigte
ſeine Färbpreiſe um 5 bis 10 Prozent

Die Handelspolitiſche Vereinigung von Walzengichereien hat
beſchloſſen mit ſofortiger Wirkung bei Verkäufen von Hartguß
walzen für das Jn und Ausland den ſeither gemachten Preis
vorbehalt fallen zu laſſen und wird bis auf weiteres zu feſten

i kaufenPreigwke r Wenannſche Druckerei Akt Geſ in Saalfeld ſchließt

das vergangene Jahr mit einem Verluſt von 5 655 Mk abO Sie Spieiwarenfabrit Karl Beck Aktiengeſellſchaft in Ohr

druk verteilt 20 Prozent gegen 7 im Vorjahre
Todesfall Der bekannte chemiſche Großinduſtrielle Geheim

rat Friedrich Bayer Vorſitzender des Aufſichtsrates der Elber
felder Farbenfabriken vormals Friedr Bayer K Co iſt im
Alter von 69 Jahren geſtorben

Berliner Börsevom 24 Juni 1920
Telegramm

der

235 00Deutsoho Werte e

Disch Schatzsch Consolidation Schak 59 ,00
VI 75 10 CröllwitzerPapierfbk59 Disch Reichsanl 78 765 Daimler Motoren 208 00

e 73 60 Deutsche Luxemburg 264 75h 3325 Denn Uebersee0 v w e tr e TPreuß Konsols 72 40 Deutsche Erdöl 000 ,20
ie a 5750 h ypluntp, 7 eutsche Kali69 Fern Stadtanl Deyrghe Waffen und

J un 3389,00er Stadtanl Donnersmerckhütte 32 00
Söchs Neulandsch T er mannhidbl ürrkoppwerk 424,907 Engelherdt Brauerni 2389 00Centr Bod 100 00 Elberſelder Farben 355,28

i Preuß tivp B Felten Guillaume 399 ,50

a 59 gehe 73 Ti Dess Gas Oblig 101,50 Ckrer d öni 277h DessauerGas Ovl 97,00 Gelgerrirchen Berg 287 09
Ausländ Werte Glauziger Zuckerfbk 419 00

fiaiſesche M aAn u eUnger Goldrente 57,50 ar i 78
e War Kronen 29,25 Hirsch Kupler 249,00

n e 22 se 0kisendahn Ation oben Merne
Halberst Blankenh Humboldt Masch 187 09Halle Hettstedter 68,00 Ilse Bergbau 32 00
Schantunghahn 8608 ,00 Kahla Porzellan 373,00
Allg Lokal str 101,05 l r 57532Gr Berl Str 136,26 örbisd Zucker Akt 00Magdeburger Str B 180,00 171 00Prinz Heinrich B ahmeyer 188,C0Orienibahn o 182 c0 er te eureahütte 90,00Sohittahrts Aktien ine à Hoimeann 887
tlambg Paketlahrt 182,64 r Co 27323
Hembg Südamerika 282,00 erneomenarekren 828 ,0
Hansa Dampkschift 321,00 Mesch Fobr Buck 248 2
Nordd LIovo 177 75 Oel 5 8 50o Caro lag 0i len neenk i F renstein oppelBerl Handelsges 21 100 Phönix Berg 48 39 25
Co er2 Diekonto 05 5 n rank o ein Stahlwaren 00Darmstädter Bank 155,75 Riebeck Montan 275 50
Dessauische Landes Rombacher Hiten 225,50

ung 276,80 rer r 7 eeutsche Bank ositzer Zuckeri T n 752 r r 35 20resdner Ban ,20 ugo neider OLeipzig Credit Anst 163,00 Schuckert 4 Co 17000
Mitteld Kreditbank 148,50 Siemens Halske 282,90
Mitteld Privatbank 1689,50 Stettiner Cham 287 ,50
Nationalbank 146,00 Steitiner Vulkan 208 ,75Oesterr Kredit 92,60 Stollberger Zinkh 241,00Reichsbank e 148,00 Strals Spielkarten 328 ,09
inäustrie Aktfen T porenns 2120v riptis PorzellanSchultheiss Brauerei 240,00 Furk Tabekregie 72000
Akt i Anilin 324,00 Ver Ksln Rottwener 250 25
Znaem Eier Ges 263 26 n r 775mmendorſer Pa egelin Uübnerpierfabrißk 542 c50 Werschen Weißenfer
Anhalter Kohlenw 198,00 ser BraunkHnnaberger Steingut 560 00 Westeregeln Alkali 578 20
Badische Anilin 423,50 Nittener Gußstahl 910,00

r e Rxt 202,00 u 47r Masch Bau 217 00 eitrer MaschBismarckhütte 440 00 Zelstoff Walthof 280,00Bochumer Gußstahl 244,00 Otavi Minen z7168,090
Chem Fabr Buckau 367,00

Tendenz abgeschwächt

Leipziger Börse
Leipzig den 24 Juni 1920

Hallesche Zucker Raetfinerie 220,00Leipziger Melzfabrik Schkeuditz 123 09
Landwirisch Masch Zimmermann Halle 15,00
Mansfelder Gewerkschaft 2610,00
Portland Zementfabrik Halle 145, 00Prehlitrer Braunkohlen 1500,00Priorit i e 0 I7 7 17 I7 1 100 00

S J en2 r e

Verantvwortlich k d polit Teil Guſtav Jacob Margella
f d ortlichen il für Provinzialnachrichten, Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhallungs
beilage Martin Feuchtwangerz für Vermiſchtes Svort
uſw Dr Karl Baexrz für den Anzeigenteil Hans Wildt
Verlag Saale Zeirung G m b Halle Druck Zeitungs

nerlag und Druckerei Otto Hendel
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